
Die Filmproduktion ,,Lisa” der Die Zuschauer begleiten die den von der Fach-
diesjährigen Berufsschulaktion
der Landesverbände der ge-
werblichen Berufsgenossen-
schaften (BG) wurde beim 15.
Corporate Media Wettbewerb
2003 in München mit einem
,,Award of Master” (2. Preis)
ausgezeichnet.
,,Lisa” gehört zu dem Medienpa-
ket ,,Jugend will sich-er-leben”,
und beinhaltet Unterrichtsange-
bote und einen Wettbewerb
zum Thema ,,Sicherer Auftritt”
für Berufsbildende Schulen. In
Anlehnung an die bundesweite
BG-Kampagne beschäftigt sich
die Aktion mit Stolper-,  Rutsch-
und Sturzunfällen und deren
Vermeidung.

Auszubildende Lisa am Be-  jury Kriterien wie
ginn eines Arbeitstages im Drehbuch, Kame-
Großraumbüro. Es werden Sze- raführung, Regie,
nen gezeigt,  die häufig  ohne Dramaturgie oder
Unfall ausgehen, und daher Schnitt beurteilt.
auch als nicht gefährlich ein- Die A k t i o n  ,,Ju-
gestuft werden. Sei es das gend w i l l sich-er-le-
schwungvolle Herabspringen ben” wird seit über
einer Treppe oder der Versuch, 30 Jahren von den
einen Bürostuhl alsTritt  zu ver-      Landesverbanden
wenden, Der Film endet über- der gewerblichen
raschend, wenn auch die ver- Berufsgenossen-
mittelte Moral ganz im Sinne schaften organi-
der Arbeitsschützer ist. siert und den Berufsbildenden Arbeitsblätter und Videokasset-
Corporate Media ist der wich- Schulen in Deutschland zur ver-   te sowie Infoblätter mit Themen
tigste deutschsprachige Wettbe- fügung gestellt. Die Aktionsun- und Wettbewerbsfragen. Infos
werb für Industrie- und Unter- terlagen beinhalten Medien für finden Sie im Internet unter der
richtsfilme.  Nach einem diffe- Lehrer und Schüler - Unter- Adresse www.jugend-will-sich-
renzierten Punktesystem wer- richtskonzept,  Overhead-Folien, er-leben.de.

,,Lisa'' prämiert
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